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Deulſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 25 Jan Fürſt Bismarck begeht am 25 März
ſein ſechzigjähriges Militärdienſtjubiläum Vom Kaiſer und
der Armee dürfte eine größere Feier veranſtaltet werden

Die Verurtheilnung Trojans

S Aus BVerlin 25 Januar ſchreibt man uns Die heute
erfolgte Verurtheilung des Chefredacteurs des Witzblattes
Kladderadatſch Trojan zu zwei Monaten Feſtungshaft

hat hier allgemein großes und peinliches Aufſehen erregt Man
verſteht dieſes Urtheil einfach nicht und befindet ſich wieder vor
einer der vielen Unbegreiflichkeiten an denen die Juſtizgeſchichte
der letzten Jahre reich iſt Als das Kaiſerwort von den guten
Chriſten gefallen war die allein brave Soldaten werden
könuten da hatte gar manches Blatt von tadellos nationaler
und loyaler Haltung Kritiken angeknüpft die ſehr herber
Natur waren Der Kladderadatſch aber brachte ein Bild
mit entſprechendem Zuſatztext das wohl kaum irgend ein Be
ſchauer mit dem Gedanken guch nur entfernt in Verbindung
gebracht hat daß hier eine Majeſtätsbeleidigung heraus
gefunden werden könnte Bild und Text waren zweifellos an
züglich aber ſie überſchritten nach unſerer und vieler anderer
gut gearteter und mongrchiſcher Leute Anſicht nicht im geringſten

die Grenzen die ein Blatt und noch dazu ein politiſch
ſatiriſches Witzblatt gegenüber den Tagesereigniſſen inne
zuhalten hat Der Kladderadatſch hat oftmals viel ſaftigere,
viel ſarkaſtiſchere Bilder und Worte veröffentlicht ohne den
Zorn des Publikums oder die Aufmerkſamkeit des Staats
gnwalts zu erwecken

Aber hier kam es anders Der Staatsanuwalt erkannte alſo
bald die furchtbare Schwere der Beleidigung auf die ſonſt
niemand gekommen war er griff zu konfiszirte klagte an und
erzielte die gewünſchte Verurtheilung zwei Monate Feſtung
für den greiſen Johannes Trojan einen Mann von un
tadelig edler und abſolut monarchiſcher Geſinnung einen
Mann der nichts glaubte verbrochen zu haben als daß er von
dem jedem Staatsbürger zuſtehenden Rechte der Kritik und
der Satire in der ſeinem Blatt entſprechenden Weiſe Gebrauch
machte Niemand hat wie geſagt in dem Bilde eine Majeſtäts
beleidigung erblickt Jeder ging harmlos daran vorüber Jetzt
liegt ein ſcharfes Urtheil vor Man pruüft ſich und fragt ſich
ob man denn ein minder fein gusgeprägtes Gefühl für An
ſtößigkeiten und Ehrverletzungen beſitzt wie ein königlich
preußiſcher Gerichtshof Gegenüber dem vorliegenden Falle
kann man dieſe Frage aber beim beſten Willen nicht bejahen
Man findet und findet keine Schuld an ihm dem verurtheilten
Ehrenmann Solche Urtheile wie das heutige müſſen das Rechts
gefühl und vor allem die Rechtsſicherheit in Verwirrung
bringen Kann man ſich denn überhaupt noch freimüthig
äußern über hochſtehende Perſönlichkeiten darf man denn noch
die Geißel der Satire ſchwingen oder muß man unbedingt in
verba magistri ſchwören Es giebt wohl in Deutſchland
dieſen ruhigen und ſoliden Lande nur wenige Menſchen die
an Unſläthigkeiten oder frechen Ausfällen Gefallen finden
oder ſie gar in Schutz nehmen möchten Darum ſoll man
aber gergde dem Volke etwas mehr Vogelfreiheit laſſen und
nicht jedes übermüthige Wort jede kecke Zeichnung auf die
feine Goldwaage richterlicher Entſcheidung legen Wenn das
mit den Verurtheilungen von Männern der Preſſe die ſich ein
freies Wort geſtatten in demſelben Tempo fortgeht wie jetzt
ſo erreicht die Behörde vielleicht daß die Kritik immer feiner
verhüllt immer zurückhaltender wird daß Witz und Satire
ſich in ihre Höhlen zurückziehen Aber was ſie dafür ein
tauſcht iſt ſchlimmer ſie zieht Heuchelei und Duckmäuſerei
Fenechtsgeſinnung und Byzantinismus groß Eigenſchaften die
nicht zur Blüthe ſondern zum Verfall eines Volkes ihr gut
Theil beizutragen pflegen

v Bülow s Erklärnngen

Zu den Erklärungen des Staatsſekretärs v Bülow in der
u getewmiffion des Reichstages wird in den Hamb Nachr

emerkt
Wir finden dieſe Erklärungen in allen Punkten korrekt

Stellenweiſe erinnern ſie an die Sprache wie ſie unter dem
alten Kurſe zur Verwendung elgnate Es wird intereſſant
ſein zu beobachten welchen Eindruck die neue Tonart auf
Griechenland macht Dieſem verlodderten Staate iſt in
neuerer Zeit von offizieller Seite und öffentlich ſelten die
Wahrheit in dieſer Weiſe geſagt worden Der Paſſus der
Bülow ſchen Erklärungen der ſich auf die franzöſiſchen
Vorgänge bezieht geht von dem bewährten Grundſatze der
Nichteinmiſchung in die inneren Angelegenheiten fremder
Staaten aus die wiederholte Zurückweiſung der Unterſtellung
daß Organe des Deutſchen Reiches irgendwelche Beziehung
zu dieſem widerwärtigen franzöſiſchen Schwindel gehabt haben
könnten iſt im Ausdruck takt und würdevoll Was der
Miniſter in Bezug der Stellung Deutſchlands zur kretiſchen
Frage erklärte verdient volle Zuſtimmung es entſpricht den
Auffaſſungen die in unſerem Blatte ſtets vertreten worden
ſind Der auf den Stand der chineſiſchen Frage bezügliche
Theil der Erklärung des Herrn v Bülow beweiſt daß den
berechtigten Anforderungen Deutſchlands von chineſiſcher Seite
genügt iſt Wir nehmen an daß der Fortgang dieſer Sache
wie er mit der Beſitzergreifung von Kiaotſchau in die Wege
geleitet worden iſt den Erwartungen des deutſchen Volkes ent
ſprechen wird

Aus den Erklärnngen des Herrn v Bülow geht hervor daß
noch wichtige Verhandlungen über Bergwerks und Eiſenbahn
konzeſſionen gepflogen werden Wie der Oſtaſiat Lloyd mit
theilt ſind zur Führung dieſer Verhandlungen mit dem deutſchenGeſandten Baron von Heyking vom Kaſer von Ching beguf
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Jn Frankreich hat natürlich die Dreyfus Erklärung
Bülow s Aufſehen erregt Einige Blätter des klerikalen
Syndikats verzeichnen allerdings die Erklärung gar nicht Der
Eclagir aber erdreiſtet ſich ſie folgendermaßen zu erläutern

Es wäre kindlich von einem Lande mit dem ein Spion
h unterhält eine aufrichtige Zeugenausſage zu ver

langen Deutſchland hat ſicherlich Spione in Frankreich wenn
es ſich entfchlöſſe nur die Wahrheit zu ſagen ſo oft einer von
ihnen gefaßt oder verdächtig wird wären die Unterſuchungen
allzu leicht Aber es iſt mehr als einfältig zu glauben daß
die diplomatiſche Lüge in ſolchen Angelegenheiten nicht noch
nothwendiger iſt als in allen anderen Wir haben im voraus
jede Erklärung Deutſchlands in dieſen Fragen als verdächtig
zurückgeſtoßen

Die Libre Parole ſagt kurz
Dem Verrathsſyndikat fehlte nur noch eins die Mitſchuld

der deutſchen Regierung Dieſe Zuſtimmung giebt dem Treiben
der Dreyfus Lente endgiltig ſeinen wahren Charakter Nach
dem ſie die Bülow ſchen Erklärungen geleſen haben werden
alle guten Franzoſen alle Vaterlandsfreunde im reinen ſein

Die chineſiſche Frage

Das Reuter ſche Bureagn meldet aus Peking unterm 24
Eine weitere Konferenz fand in der Anleihefrage heute
ſtatt Der ruſſiſche Geſandte war vormittags im Tſung li
Yamen empfangen worden der britiſche Geſandte nachmittags
Man glaubt daß der britiſche Geſandte auf der Eröffnung
Talienwans als Vertragshafen beſtehen werde und daß
dies der Punkt ſei in welchem die britiſche Regierung nicht
zurücktreten könne Der Abſchluß der Anleihe mit Groß
britannien oder mit Rußland hänge jetzt davon ab welches
Land den größten Druck ausübe Wenn Großbritannien es
auf ſich nehme Ching gegen die Folgen der ruſſiſchen Miß
ſtimmung in Schutz zu nehmen ſo glaubte man daß die An
leihe gemäß den Bedingungen des britiſchen Geſandten zum
Abſchluß kommen werde Die Schwierigkeiten mit Deutſchland
ſind endgiltig gehoben Der deutſche Geſandte erhielt als er
auf ſeinem Verlangen beſtand die Zuſicherung daß Kigotſchau
Wer ern Regierung auf 99 Jahre pachtweiſe überlaſſen
werde

Bäcker und Margarine

S Aus Verlin 25 Jan ſchreibt man uns Agrarier und
Jnnungsmeiſter ſind bekanntlich
Namentlich haben ſich die Männer der Naturbutter in das
Herz der korporirten Bäckermeiſter eingeniſtet ſeit ſie mit
Feuer und Begeiſterung gegen die Bäckerei Verordnung zu
Gunſten der Meiſter Front gemacht haben Man hätte nun
annehmen können daß die Bäcker ihren guten Freunden den
Agrariern Gutes mit Gutem vergelten würden Aber das iſt
nicht der Fall Vielmehr iſt guch hier wieder Undank der
Welt Lohn Anſtatt die gute Naturbutter der Margarine
feinde zu bevorzugen wenden ſich nämlich die Bäcker
Berlins in immer ſteigendem Maße der jenen ver
haßten Margarine zu und drücken ſo auch ihrerſeits
relativ wenigſtens den Butterkonſum herunter Aus den
Bekanntmachungen des großen Berliner Bäcker Kartell
verbandes Germania geht hervor daß aus den gemeinſamen
Bezügen der zum Verbande gehörenden Meiſter entnommen
wurden an Naturbutter 1896 2300 Etr 1897 2900 Etr
demnach ein Plus für das letzte Jahr von nur 600 Etr an
Margarine und diverſen Fetten 1896 4500 Etr 1897
6450 Etr es wurden alſo nicht weniger als 1950 Centner
Margarine von den Bäckern im Jahre 1897 mehr ver
braucht als im Vorjahre Das iſt charakteriſtiſch genug
Dieſes Verhalten der guten Freunde der Agrarier zeigt
deutlich wie die Macht der Verhältniſſe und der Eigennutz
ſtärker ſind als die dickſte Freundſchaft und wie der Ver
nichtungskampf der Agrarier gegen die Margarxine ſchon um
deswillen ausſichtslos iſt weil ſelbſt die eigentlich zu Butter
ſchwärmern deſignirten Bäcker in ſteigendem Maße die Vorzüge
des Margarinekonſums eingeſehen haben

Parlamentariſches

Berlin 25 Jan Der Reichstag ſetzte heute die
Debatte über die Börſe fort r daß etwas anderes zutage
trat als daß die alten abweichenden Anſchauungen in alter
Form zum Ausdruck kamen Die Vertreter des Börſengeſetzes
erklärten durchweg daß ſie mit der gegenwärtigen Getreide
preisbildung durchaus einverſtanden ſeien und daß ſich die
Spekulgtionswuth im Publikum vermindert die Gegner wieſen
insbeſondere darauf hin daß die mittleren Bankgeſchäfte ſchwer
geſchädigt worden ſeien Nach einer Reihe bitterer perſönlicher
Bemerkungen wurden die Titel Statiſtiſches Amt, Normal
Aichungskommiſſion erledigt und zum Titel Reichsgeſund
heitsamt ein anch von liberaler Seite eingebrachter Antrag
erörtert insbeſondere um die Schädlinge im Boden und
Waſſer bekämpfen zu können für die Errichtung einer biologiſchen Verſuchb anſtalt 30,000 M in einem Ergänzungsetat

auszuwerfen Der Antrag fand allſeitig Zuſtimmung dann
wurde Vertagung beſchloſſen

Uſeber den Zeitpunkt der nächſten Wahlen
herrſchen bis jetzt nur Vermuthungen Der Vorwärts will
von einer Seite die es wiſſen kann n haben daß die
Wählerliſten für die Reichstagswahl bis Ende Mai zur
Auslegung bereit geſtellt ſein ſollen ſo daß die Wahlen im
Juli ſtattfinden könnten Die preußiſchen Landtags
wahlen dürften nach der gleichen Quelle im Oktober ſtatt
finden Da dem Vorwärts bekanntlich manches auf den
e e fliegt, iſt die Mittheilung der Erwägung
werth

Dem Reichstage ſind die Entwürfe eines Geſetzes betr
Aenderungen der Konkursordnung ſowie eines zugehörigen
Einführungsgefetzes nebſt Begründung zugegangen

die herzlichſten Frennde

Der dem Abgeordnetenhauſe zugegangene Geſetzentwurf
betreffend das Disciplinarverfahren gegen VPrivat
dozenten wird eine in den nächſten Tagen zuſammentretende
Konferenz der Univerſitäts Rektoren beſchäftigen

Rudolſtadt 25 Jan Der Landtag überwies heute die
Berathung der neuen Gemeindeord nung der nächſten
außerordentlichen Seſſion weil die wichtige Vorlage erſt vor
acht Tagen den Abgeordneten zugeſtellt worden ſei

Parteinachrichten

Die ſchwere Lage des Nationalliberaglismus
erkennt ſelbſt die Natlib Corr an

Bei den Vorbereitungen zu den Neuwahlen hat wie der
Verlauf der letzten Monate deutlich erkennen läßt die natio
nalliberale Partei mit erheblichen Schwierigkeiten zu
rechnen Es hat keinen Zweck damit hinter dem Berge zu
halten Jn Gegentheil es iſt beſſer die Sachlage zu kenn
zeichnen wie ſie iſt gleichviel in welcher Weiſe Gegner dieſe
Darlegungen zu verwerthen verſuchen Vorausgeſchickt werden
muß daß wie ſich aus Kundgebungen der Vertrauensmänner
und Freunde der Partei im Lande ergiebt bereits alles
geſchieht um den Ausban der Organiſation zu Ende zu führen
Ferner daß es in den alten Beſtänden der Partei nirgendwo
an Verſtändniß dafür fehlt wie ſehr ſchon jetzt mit aller Kraft
um Gefinnungsgenoſſen geworben und Mittel geſammelt
werden müſſen insbeſondere um auch finanziell ſchwächere
Wahlkreisorganiſationen nach Kräften unterſtützen zu können
Es handelt ſich diesmal um einen ſchweren Gang Zunächſt
iſt es darin beim Alten geblieben daß die nationalliberale
Partei ſich mit einer erbitterten Bekämpfung ſeitens der
Sozialdemokratie und des Ultramontanismus abzufinden hat
Andererſeits hat ſie in den rechts und links benachbarten
Parteien nur inſofern auf Unterſtützung zu rechnen als die
eigene Stärke innerhalb der einzelnen Wahlkreiſe dazu nöthigt
ſchon aus Klugheitsrückſichten mit dem gemäßigten national
geſinnten Liberalismus zu rechnen

Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt in guffälligem
Druck

Jn verſchiedenen Blättern wird es lebhaft getadelt daß
einige Landräthe in der Provinz Hannover einen Auf
ruf unterzeichnet haben deſſen Jnhalt der von der Regierung
angebahnten Politik des Ausgleiches der verſchiedenen wirth
ſchaftlichen Jntereſſen und des Zuſammenſchluſſes der pro
duktiven Stände nicht entſpreche Wir nehmen an daß die
Staatsregierung ein ſolches Verhalten nicht für ge
eignet hält und die erforderliche Korrektur eintreten
laſſen wird

Gegenüber den Nationalliberalen iſt die Regierung doch noch
etwas entgegenkommend um ſie ſich nicht zu entfremden Bei
Verſtößen der Landräthe gegenüber Freiſinniger uſw verhält
man ſich zumeiſt viel reſervirter

Zu den ſächſiſchen Kartell Erörterungen
wird der Dresd Ztg von einem dresdner Mitgliede des
nationalliberalen Landesvereins Vorſtandes bemerkt

1 Daß ihm thatſächlich die jetzige Erklärung vorher nicht
bekannt gegeben wurde 2 daß die leipziger Vorſtands
mitglieder allein nicht befugt ſind Erklärungen im Namen
des Vorſtandes abzugeben 3 daß ſeit der in Dresden im

i Jahre beſchloſſenen Erklärung wegen des Kartells
durch das einſeitige Vorgehen der Konſervativen die
Situation völlig verändert iſt 4 daß nicht erhellt
warum die Erklärung ſo eilig war um nicht die Zu
ſtimmung der nichtleipziger Vorſtandsmitglieder einholen zu
können

Die Sache klappt wie man ſieht noch gar nicht

Einen Triumphgeſang über den Wahlſieg in der
Pfalz ſtimmt die Korreſp des Bundes der Landw an
Da ein nationalliberaler Bündler mit einem reinen Bündler
in die Stichwahl kommt der eine Kreisvorſitzender des Bundes
der andere Mitglied des Hoauptvorſtandes iſt ſo ſind wir
Sieger auf jeden Fall Die Korreſp benutzt dieſe Gelegen
heit um dem Nationalliberalismus folgende Be
trachtungen zu widmen

Es iſt anders geworden im Hauſe des Nationalliberalismus
Der Wind ſtreicht durch die Hallen und nur um die Geſpenſter

ſtunde tanzen Spukgeſtalten einen Reigen die uns ein Bataillon
von 170 nationalliberalen Abgeordneten vorführen So weit
hatte es die Partei nämlich in den Tagen ihres Glanzes
gebracht Wie anders iſt es heute Da fürchtet man ſchon
hier und dort ſich als nationalliberal zu bekennen wie es
Juden giebt die ihre Namen germaniſiren Sehe man ſich
doch nur die Verhältniſſe in der zogen Hochburg, in
Hernopfrt an Da trat bei den letzten Wahlen in Harburg
Herr Müller Scheeßel als Freikonſervativer ins Gewehr
und verdankte ſeinen Sieg wahrſcheinlich dieſer exotiſchen
Bezeichnung Jm 17 Wahlkreiſe wo es außer den National
liberalen ſtets nur Welfen uſw gab hat Herr Depke ſeine
Popularität dadurch wirkſam veriehrt daß er als Reichs
treuer auf den Plan trat und in Hameln hat der national
liberale Wahlverein die Flagge eines nationalen Wahl
vereins aufgezogen Wenn man ſo allſeitig beſtrebt iſt einen
neuen nom de guerre zu erfinden muß die Bezeichnung

nationalliberal doch wohl ſchon ein wenig odiös geworden
ſein Es hilft nichts daß Herr Sattler in ſeinen Rede
von Freundſchaft für die Landwirthſchaft trieft die alte
Firma zieht nicht mehr und die alten Herren ebenſo
wenig Der hannoverſche Bauer ſagt ſich daß ſeit der
Wiederherſtellung von Deutſchlands Einigkeit keine Partei
parlamentariſch ſo mächtig war als eben die nationalliberale
und wenn ſie trotzdem für die Landwirthſchaft nichts erreichte
dann muß in Zukunſt nachdem es mit ihr bergab geht
erſt recht nichts mehr von ihr zu erwarten ſein
nationalliberale Partei kann ſich dem Débaecle, dem völligen
Bankbruch nur entziehen wenn ſie 8 moderniſirt
wenn ſie den Forderungen der Zeit verſtändnißvoll entgegen
kommt und dieſe auf ihr Programm vorſhreibt Jm
allgemeinen iſt uns der pfälziſche Nationalliberalismus ebenſo
ſympathiſch als uns der oſtelbiſche unſympathiſch iſt

eißt daß die nationolliberalen Oſtelbier bei den nächſten
ahlen mit der freiſinnigen Vereinigung gehen wollen

Recht ſo dort gehören ſie auch hin wir wollen nichts mit



Ein Mittelding zwiſchenRationaliberdtenwileh iſt re

welcher viel gute mittelſtandsfreundliche und
agrariſche E ent aber guch viele kryptofreiſinnige enthält

i benſache Wehen Mk üſchen

annoverſch

Der Nationalliberalismus in Hannover treibt einer Kriſis
entgegen oder iſt vielmehr ſchon mitten darin dort gilt es
alſo hauptſächlich die Schoafe von den Böcken zu ſondern
S iſt daß wo der Nationalliberalismus agrariſche
Jacken und Hoſen angezogen hat er ſich zu halten vermag
wo das aber nicht der Fall iſt iſt er überall im Nieder
gaug

Volkswirthſchaftliches

Aus einer Rede des Miniſters Brefeld die er bei
dem Stiftungsfeſt des Vereins zur Beförderung des Handelsgewerbes in Verlin hielt ſind mehrere Punkte von Jntereſſe

Der Miniſter der die möglichſte Förderung des Gewerbes
verſprach erörterte defonders eingehend die blühende Ent
wickelung der modernen Elektrotechnik und erklärte daß nach
ſeiner Auſicht die Erfolge auf dem Gebiete der elektriſchen h
Gas Spiritus und AcetylenBeleuchtung wohl genügen
dürſten um alle Abſichten des PetrolenmRinges zu vereiteln
Auch auf dem Gebiete der Motoren ſeien weſentliche Fort
ſchritte zu verzeichnen namentlich bezüglich der Waſſermoktoren

und es erſcheine ihm ehe eine e e de Ganz
beſonders habe die deutſche chemiſche Jnduſtrie ſich zur erſten
der Welt aufgeſchwungen Jn dieſer Beziehung begrüßt er es

S M S Geier iſt am 283 Jannar in Po Prmm e Genechtt am i e
S M S Pelitan am 24 dPienßt S M S Rhein in Dienſt geſtellt worden ovßer

Deutſcher Reichstag
25 Sitzung vom 25 Januar 2 Uhr

Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſche Graf Poſadowskhy u g
Die zweite Berathung des Etats des Reichsamts des
nnern wird fortgeſetzt bei dem Kapitel Börſenausſchuß und
erufskammer in n gegen Börſenbeſucher

Dr Barth fr Vg beſchäftigt ſich mit der in Ausſicht
ſtehenden Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts in Sachen
der Feenpalaſtverſammlung Die Entſcheidung könne aber aus
fallen wie ſie wolle auf die thatſächlichen Zuſtände werde ſie
keinen Einfluß haben denn die berliner Kaufleute und Getreide
ändler werden ſich ünter keinen Umſtänden mehr an der Pro

duktenbörſe betheiligen ſolange das Börſengeſetz beſtehe Höchſt
ſonderbar erſcheine es ihm wenn Abg Paaſche auch die Minder
heit für das Zuſtandekommen des VBörſengeſetzes verantwortlich
mache ſie habe gewiß ihr Möglichſtes gethan daſſelbe zu
hindern und durch zahlreiche Abänderungsanträge wenigſtens
das ſchlimmſte abzuwenden geſucht ſo die Aufhebung des

namentlich mit Freuden daß es gelungen ſei Mittel zur günſtigen
Verwerthung der früher ſo läſtigen Abfallſtoffe zu finden
Dieſe ſeien um ſo mehr von Bedeutung als ſie nicht nur der
e zu gute kommen ſondern auch nach den Jahren der

eberproduktion und des jetzigen Darniederliegens einen
kräftigen Auſſchwung der deutſchen Landwirthſchaſt ſicherten
Die deutſche Jnduſtrie trage für ihre Arbeiter Laſten wie keine
in der Welt ſie zahle 130 Mill für Verſicherungen außerdem
gabe Sumaeneür die Wohnungen für die Schulen der

rbeiterjugend und anderes ſo daß die Laſten auf mindeſtens
200 Millionen jährlich zu berechnen ſeien Und doch habe ſie
Pro zu verzeichnen daß ſie von aller Welt beneidet werde
Der Miniſter erklärte ferner er ſei der Ueberzengung daß
wenn der Höhepunkt dieſer Blüthe wirklich erreicht ſein ſollte
doch kein naher jedenfalls kein rapider Rückgang zu befürchten
ſei denn die Entwicklung ſei geſund maßvoll und verſtändig
eweſen Darum glaube er auch nicht daß ein Sinken der
reiſe und Löhne zu befürchten ſei
Es wird jetzt mit Beſtimmtheit angenommen daß die

Zuckerprämien Konferenz im nächſten Monat in
Brüſſel zuſammentreten wird

Von der neuen Dampferlinie welche die Hamburg
Amerika Linie nach Oſtaſien bis nach Kigotſchau errichtet
hat geht das erſte Schiff ſchon am 25 d M ab Außerdem
ſind dort noch verſchiedene Schiffe zur Verfrachtung nach
Kigotſchan gechartert worden Es werden Krähne Wellblech
hänſer und viele andere Bauutenſilien in großen Mengen ver
laden Mit größter Regſamkeit wird an den Aufbau des neuen
Kigotſchau gegangen

Koloniales
Die dem Reichstage zugegangene umfangreiche Denk

ſchrift über die Entwickelung der deutſchen Schutz
gebiete im Jahre 1896/97 weiſt faſt überall einen erfreu
lichen wirthſchaftlichen Fortſchritt nach

Die Kolonie Togo hatte zwar unter andauernder Dürre
zu leiden Jnfolgedeſſen ſind auch Palmöl und Palmkerne
gegenüber dem Vorjahre in bedeutend geringerem Umfange
ausgeführt Jrgendwelche dauernden nachtheiligen Folgen
jedoch haben ſich auch infolge der Dürre nicht bemerkbar ge

macht Seitens der in Togo anſäſſigen Firmen wird das
weiße Perfonal vermehrt die Plantagen werden mit euro
päiſchen Leitern beſetzt neue werden angelegt kurz alles
deutet darauf hin daß das Vertrauen überall durch das
glückliche Ueberſtehen eines ſo ungünſtigen Jahres bedeutend
gehoben iſt

Die Entwickelung von Kamerun iſt im Berichtsjahre
inſofern an einen Wendepunkt gelangt als auf wirthſchaft
lichem Gebiet neben dem bisher faſt allein maßgebenden Handek
nun auch der Plantagenbau als zweiter gleichwerthiger Faktor
getreten iſt Eine Maſſe Kapital iſt mit einem Schlage zu
Pflanzungszwecken in die Kolonie hineingekommen und es
wird Sorge der Regierung ſein dem nunmehr im Großen in
Angriff genommenen Plantagenbau die Bedingungen für eine
erfolgreiche Weiterentwicklung zu ſichern

Die Verhältniſſe in Oſtafrika haben ſich in jeder Be
ziehung gehoben Die Anſichten der beſten Kenner dieſer
Kolonie finden ſich immer mehr darin zuſammen daß das
Klima des Hochplateaus ſowie der Mittelgebirge Deutſch
Oſtafrikas keineswegs ungeeignet für die Beſiedelung dieſer
Gebiete mit Europäern iſt und daß möglicherweiſe in nicht
allzu ferner Zeit Deutfſch Oſtafrika auch als Ackerbaukolonie
in Betracht kommen kann Die Vorbedingung dafür iſt aller
dings daß die Hochplateaus und die Gebirge durch Verkehrs
wege mit der Küſte in Verbindung gebracht werden

Die Entwickelung von Dentſch Südweſtafrika ſtand
zwar unter dem Zeichen der Rinderpeſt doch iſt dadurch der
wirthſchaftliche Auſſchwung nicht gehemmt worden Seitens
der Behörden iſt dem Verkehrsweſen das größte Jntereſſe zu
gewendet worden

Be den natürlichen Verhältniſſen der Marſchall Jnſeln
kann es ſich für eine weitere Entwickelung nur um vermehrtes
Pflanzen von Kokospalmen und dadurch bedingte größere
Ausfuhr von Kopra handeln Um dieſe rtekge zu fördern
iſt im Jahre 1894 eine Verordnung erlaſſen die in einigen
Jahren ihre guten Früchte tragen wird

Verwaltung und Rechtspflege

Vom Königl zu Berlin werden zur Zeit
im Auftrage des Miniſteriums des Jnnern r ſtatiſtiſche
Erhebungen über die Stärke der polniſch ſprechen den
Bevölkerung Berlins die dortigen polniſchen Vereine
und die Häufigkeit der Polenverſammlungen ſowie deren Verlaufin der Reichshauptſtadt veranſtaltet Die Erhebungen geſchehen
wie der Dzieunik Berlinski berichtet durch Umfrage von Haus
zu Haus

Die wehes Eiſenbahnbetriebsingenieur
wie der Miniſter der öffentlichen Arbeiten dem Verein

eutſcher Jngenieure auf ſeine Anfrage erwidert hat zum
1 Jan d J 138 mittleren techniſchen Beamten der Staats

eiſenbahn Verwaltung verliehen worden Die Erwartung des
Vereins es werde die Bezeichnung Jngenieur nicht an Staats
beamte mit mittlerer techniſcher Ausbildung verliehen werden
hat ſich alſo nicht erfüllt Für den Titelſchutz iſt auch in den
Kreiſen der Studirenden der Techniſchen Hochſchulen eine Be
wegung eingeleitet

Heer und Marine
Die von den Arxtilleriewerkſtätten zur Ausgabe an die

Truppentheile gelangenden neuen Schnellfeuergeſchützeweiſen eine i dekorative Eiſenarbeit auf die nach der Aus
ſchmückung des Randes an der Mündung etwa in der Mitte des
Zaufes mit der in den Stahl eingelaſſenen Jnſchrift beginnt
Fro Gloria et FPatria Dann folgt der eingravirte heraldiſche

Adler Wetter unten umrahmt von Blätterſchmuck erſcheinen
die uhanien des oberſten Kriegsherrn W B II Den Ab
ſchluß der kunſtvollen Worte bilden die eingemelßelten Worte

Ratio Regis Dieſe dekorgtive Ausſtattung der neuen
anonen iſt auf die eigenſte Anordnung des Kaiſers zurück

zuführen

Einfluß auf die Preiſe des Getreides aus

Terminhandels und die Einführung des Börſenregiſters Der
betr Artikel der Nationalzeitung habe nur zugegeben daß die
allgemeine Tendenz der Konzentration des Bankgeſchäfts in den
Händen weniger großer Bankinſtitute durch das VBörſengeſetz
gefördert worden ſei Das Agrarierthum täuſche ſich ſtets über
die Wirkung der von ihm inaugurirten Geſetze die ſammt und
ſonders dem Handwerk und der Landwirthſchaft bisher noch
keinen Nutzen gebracht

Abg Dr Hahn Das Gegentheil von dem treffe zu was
Dr Barth geſagt habe Ueber die ſogenannte natürliche Preis
bildung an der früheren Produktenbörſe habe man doch in der

Börſenenquete Kommiſſion ſonderbare Aufſchlüſſe erhalten die
Spekulation übte mit Hilfe des Terminhandels einen enormen

Getreide Bei dem Terminhandel ſei es geweſen wie mit einem Thermometer wenn
irgend eine Firma die Hand an ihn lege ſteige er oder falle er
Das beweiſen die Manöver der Firmen Ritter Blumenfeld
und Cohn Roſenthal Jn der Heiligengeiſtſtraße finden aller
dings noch heute ähnliche Termingeſchäfte ſtatt und ſie üben ebenſo
wie die Frühbörſe ihren Einfluß auf die Getreidepreiſe aus
Gegen früher habe ſich jetzt die Disparität zwiſchen Chicago und
Berlin ſehr ermäßigt und ſie würde ohne obige Börſeneinflüſſe
die ſtets auf Baiſſe drängten ganz verſchwinden Was die
Zölle betreffe ſo wolle er überhaupt keine feſten Zölle ſondern
wenn es ſich mit ſpäteren Handelsverträgen vereinbaren laſſe
eine gleitende Zollſkala je nach dem Ausfall der Getreideernte
Der Handelsminiſter müſſe dem Frühmarkt und dem Zellen
geſchäft im Heiligengeiſthoſpital ſein Augenmerk zuwenden und
beide dem Börſengeſetz unterſtellen Die Landwirthſchaft habe

kammern die Preiſe feſiſtellten Auf welchen Ermittelungen die
Angaben in Berlin und Stettin beruhen wiſſe er allerdings
nicht aber auf alle Fälle ſeien wir jetzt in der Preisnotirung
nicht ſchlechter daran als früher

Von der freiſinnigen Partei werde eine Reform des Börſen
geſetzes angeſtrebt er habe nichts dagegen es werde dann
möglich ſein auch noch Verbeſſerungen in das Geſetz auf
zunehmen ſo die Trennung des Depoſitengeſchäfts vom Unter
nehmergeſchäft die Heranziehung der Kompenſationsgeſchäfte der
großen Banken e

Die Vörſenkommiſſare müßten eingehende Berichte erſtatten
um Regierung und Reichstag ſtets gencz über Börſendinge zu
informiren namentlich darüber wie durch die Vermittelung der
haute finance die Erſparniſſe des deutſchen Volkes im Auslande
untergebracht werden Beifall rechts

Abg Dr Pagſche nl Er hätte nach einer Aeußerung des
Berl Tagebl eine andere Antwort und Abwehr des Dr Barth

erwartet Er müſſe wiederholen daß die Tendenz der Gegner
des Börſengeſetzes damals war macht nur das Geſetz ſo ſchlecht
wie möglich Jubelnd verkündeten die Börſenblätter Schon
wieder iſt ein agrariſcher Antrag angenommen worden Wenn
eine Reihe von Bantgeſchäften verſchwinde die am Schaufenſter
anſchrieben Telephon zur Börſe hätte die Mehrheit für das
Börſengeſetz ſchon ihre Befähigung zur Geſetzgebung bewieſen

Abg Fiſchbeck freiſ Vag Herr Dr Hahn ſage man ſei
ganz zufrieden mit den Folgen des Börſengeſetzes Wie be
ſcheiden ſei man geworden gegenüber vielen früheren Aeußerungen
der Agrarier hier im Reichstag und in der Deutſchen Tages
zeitung Daß eine Anzahl von Spielern von der Börſe nach
Erlaß des Geſetzes wegbleiben würde habe die freiſinnige
Partei nie geleugnet aber ſonſt ſeien gerade die mittleren Bank
geſchäfte getroffen worden Die Produktenbörſe habe man
ganz zerſtört Wo im übrigen ſei der Nutzen des Geſetzes
gegenüber den ſchweren Schädigungen unſeres Handels und Er
werbslebens Die Auseinanderſetzungen des Dr Hahn über
die Segnungen für das deutſche Volk hätten ihn ſehr ſonderbar
berührt Herr Ahlwardt habe ſchon geſagt daß man für Ge
treide hohe Preiſe ſchaffen müſſe ohne daß das deutſche Volk ſie
zahlte Heiterkeit Wo ſei der Antrag Kanitz geblieben den
man zu einer Zeit einbrachte wo die Getreidepreiſe hoch waren
Durch die Aufhebung des Terminhandels ſei auch die gute und
nothwendige Spekulation in Getreide beſeitigt worden Das
ausländiſche Getreide können wir nicht ganz entbehren und ohne
dte würde in dieſem Jahr das deutſche Getreide noch werth
loſer ſein
Jn der Preisbildung ſei eine große Unſicherheit eingetreten die
durch alle Märkte und Telegraphirerei nicht beſeitigt werde Die
berliner Kaufleute haben es nicht r weiteres abgelehnt Ver
treter der Landwirthſchaft in den Börſenvorſtand aufzunehmen
ſondern wollten ſich nur dagegen verwahren daß es bisher
betrügeriſch zugegangen und deshalb eine Oberaufſicht durch Ver
treter der Landwirthſchaft nothwendig ſei Er glaube nicht daß
die berliner Kaufleute an die Produktenbörſe zurückkehren
werden möge die Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts
ausfallen wie ſie wolle Für die Frlaer des Börſengeſetzes ſei
einzig und allein die agrarſſche Mehrheit verantwortlich Dieſe
z werden ſich r voll zeigen wenn die Getreidepreiſe ſich
n abſteigender Linie bewegenGraf Arnim Rp beſtreitet daß die niedrigen Getreide

preiſe ſogleich einen Einfluß auf die Billigkeit des Brotes hätten
Jm ganzen ſeien die Getreidepreiſe jetzt recht Fetig gewordenund haben das Sprunghafte verloren das ſie früher
hatten Er habe dafür eine Reihe von Tabellen geſammelt
und mitgebracht Durch die Verbeſſerung der Verkehrsverhält
niſſe der Eiſenbahnen Dampfſchiffe und Telegraphen ſei ein
Ausgleich in den Getreidepreiſen des Jn und Auslandes
eingetreten nicht durch den Terminhandel und die Spekulation

Dieſe habe vielmehr erſt künſtlich die großen Schwankungen
hervorgerufen Er wundere ſich daß die offiziöſe Preſſe nicht
mehr den Auslaſſungen der berliner Preſſe namentlich derVoſſiſchen Zeitung, entgegengetreten ſei daß das Börſengeſetz
nichts weiter ſei als der Ausdruck des Haſſes der Agrarier
gegen die 3 Jn beſcheidenſter Form wollten die Land
wirthe an der Börſe und an der Preisbildung theilnehmen man
verweigerte es ihnen und nun mußten ſie eben die Preis
beſtimmung ſelbſt in die Hand r Die Zunge ſeienenbee geworden das geben ſelbſt einſichtige Handelsherren

u aber ein kleiner Kreis von Börſianern und Finanzleutenübte einen Terrorismus aus Die Preisnotirungen der Land
wirthſchaftskammern entſprechen den wirklichen Verhältniſſen J

le Angriffe hiergegen müſſe er zurückweiſen BeifallPup Börſenge ab n viel Gutes dewirtt aber es bleibe

ſich nun ſelbſt zu helfen geſucht indem die Landwirthſchaſts ſ

natürlich noch viel zu thun Vor allem müßte ein großer
berliner Getreldemarkt geſchaffen werden an dem Landwirthe
und Kaufleute gleichmäßig theilnehmen Jn das Börſenregiſter
haben ſich große ſolide rn eintragen laſſen viele ſind weg

eblieben wodurch die Spekulation glücklicherweiſe eingeſchränkti Auch die Privatſpekulation habe ſich gelegt da die Bankiers
ſtatt 3 und 4 Proz 30 bis 40 Proz Einſchüſſe verlangen Der
ſolide Verkaufspreis des Getreides ſei doch beſſer als der un
glückſelige Terminpreis Die Feenpalaſt Verſammlung hatte
einen entſcheidenden Einfluß auf die Preiſe ausgeübt war alſo
als Börſe charakteriſirt

Abg Schwartze Centr polemiſirt gegen den Abg Fiſchbeck
und führt aus daß die Aufhebung des Terminhandels ſchon ſehr
ſegensreich gewirkt habe Früher ſeien durch das Börſenſpiel
Tauſende von Perſonen ruinirt worden jetzt werden ſie durch
das Börſenregiſter davon abgehalten Schwankungen der Ge
treidepreiſe werden immer vorkommen ebenſo die Disparität
zwifchen verſchiedenen Plätzen aber ſie ſeien ſeit Erlaß des
Börſengeſetzes ſehr vermindert worden

Abg Gilpert bayr Bbd bemerkt daß ans dem h nicht
nur die Großgrundbeſitzer die man in Franken nur dem Namennach kenne Puen ziehen ſondern vor allem auch die kleinen

und mittleren Beſitzer it der Preisbildung ſei er einver
ſtanden die bayriſchen Landwirthe ſeien vollſtäudig mit den
jetzigen Getreidepreiſen z erit Auch die Aufhebung des
Terminhandels werde als Wohlthat empfunden

Abg Fiſchbeck freiſ vertritt nochmals ſeinen Standpunkt
und weiſt auf die neuerlichen Vortheile hin die die Regierung
den Agrariern gewähre durch die Exportprämien für Getreide
indem die Frachten nach Böhmen weſentlich ermäßigt wurden
Redner citirt die Angriffe des Grafen Klinckowſtröm c die

Börſe und die Antwort der dortigen Kaufleute
arauf
Es folgen perſönliche Bemerkungen der Abgg Gamp und

Fiſchbeck worin erſterer den letzteren grober Unwahrheit zeiht
und auf Eingreifen des Vicepräſidenten Schmidt ſpäter erklärt
er habe dem Abg Fiſchbeck keine wiſſentliche Unwahrheit vor
v wollen da er ſonſt von Verleumdung geſprochen haben
würde

Der Titel wird bewilligt
Beim Titel Statiſtiſches Amt wünſcht Abg Werner

Antiſ wie im Vorjahre eine Vermehrung der etatsmäßig an
geſtellten Beamten Durch die Beſſerſtellung dieſer dauernd
beſchäftigten Beamten würden nur ca 50,000 M erforderlich ſein

Staatsſekretär Graf Poſadowsky erinnert an die bisherigen
Gehaltserhöhungen und betont die Beaniten könnten nichtingulär an kelt werden bezüglich ihrer diätaäriſchen Be
chäftigung Er wolle noch einmal die Lage dieſer Beamten
rüfenbr Dr Paaſche nul berichtet über die Petition dieſer

Beamten und ihre geſchäftliche Behandkung
Beim Titel Normal Aichungskommiſſion beſpricht

Abg Müller Sagan die ſchlechten Aichungsverhältniſſe der
Provinz Schleſien Beinahe die Hälfte aller nicht zugelaſſenen

daaße und Gewichte entfalle auf Schleſien Die in Schleſien
nicht für zukäſſig erklärten Maaße werden nach außerhalb ver
andt z B nach Berlin und dort ruhig verwandt
Staatsſekretär Graf Poſadowsky Allerdings ſei in Schleſien

die Zahl der verworfenen Magße und Gewichte eine viermak
ſo große als in den übrigen Provinzen Die Herſtellung der
Gewichte t n Schleſien keine ganz tadelloſe Er werde die
Sache unterſuchenVei Kapitel 12 Reichsgeſundheitsamt begründet Abg
Dr Müller Sagan ſeinen im Verein mit den Abgg Dr Pagſche
v Kardorff Galler eingebrachten Antrag noch im Laufe der
gegenwärtigen Tagung des Reichstages einen Ergänzungsetat
vorzulegen durch welchen folgender neuer Titel eingeſtellt wird

Zur Errichtung einer Biologiſchen Verſuchsanſtalt für
wiſſenſchaftliche Erforſchung wirthſchaftlich nutzbarer Lebens
beziehungen von Pflanzen und Thieren 30,000 M Redner
wünſcht e z S wen der kleinen Gewäſſer
wecks Förderung der zuchtehe ſetretar Graf oſadowsky Da die landwirthſchaft

lichen Verſuchsſtationen ſich mit dieſen Fragen nicht beſchäftigen
können ſei bereits beim Reichsgeſundheitsamt ein Hilfsarbeiter
für biologiſche Forſchungen eingeſtellt worden Eine beſondere
Reichsanſialt laſſe ſich aber nicht aus der Erde ſtampfen man
werde aber eine Kommiſſion von Sachverſtändigen zur Er
ledigung der Vorarbeiten einberufen Es werde zudem nicht
leicht ſein S uiherſchgit Tr e zu finden wenigſtens

nell wie der Antrag annehmeuigt Rp Man hätte dieſe Vorarbeiten ſchon
im Vorjahre machen können nachdem Abg Schultz Lupitz
wiederholt auf eine Bekämpfung der Schädlinge des Bodens
und des Waſſers hingewieſen Jn dieſer landwirthſchaftlichen
Frage gehen alle Parteien zuſammen Man ſei z B noch
immer über den Roſt des Weizens im Unklaren der 20 Proz
deſſelben verrichte Konferenzen ſeien nicht mehr nöthig
Gelehrte ſeien genug vorhanden allerdings nicht für
2400 M die in den Etat eingeſtellt ſeien

Staatsſekretär Graf Poſadowseky erwidert daß auch Herr
Schultz Lupitz eine ſolche Konferenz zunächſt für nöthig gehalten

abe Auch der preußiſche Landwirthſchaftsminiſter ſtehe derd alſce Forſchung ſehr ſympathiſch gegenüber und er
ebenfalls

Abg Wurm ſoz iſt ebenfalls der Anſicht daß die Sache
ſpruchreif ſei Gelehrte beſitzen wir genug und es ſei noth
wenthig daß das Reich energiſcher in ſolchen Kulturaufgabeu
vorgehe

inigen weiteren Bemerkungen des Abg Müllere Wir Vertagnng beſchloſſen Nächſte Sitzung
Mittwoch Uhr betr Saccharin und Antrag Auer
betr Koalition sverbot

Schluß 6 Uhr
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Die in Wien weilende Zbordunng ſächſiſcher F rguen aus
Siebenbürgen welche dem Kaiſer Franz Joſef eineAdreſſe mit der Bitte das ungariſche Geſetz über die Orts
namen nicht zu ſanktioniren überreichen will wird wie verlautet vom Laiſer nicht empfangen ſondern mit ihren
Wünſchen an die ungariſche Regierung gewieſen werden

Der Statthalter von Böhmen Coudenhove iſt nach
Wien berufen worden Man bringt diefe Berufung mit einem
Statthalterwechſel in Böhmen in Verbindung Graf Couden
ove ſoll durch den früheren Statthalter Grafen Franzn erſetzt werden weil er das Verbot des Farbentragens

eigene Fauſt erlaſſen hatn r 5 en Wie bis zum Freitag im Landtags
ſaal die Ruhe r erlaſenheit in den Lehrſälen der deutſchen

Uniberſität und der deutſchen techniſchen Hochſchule Der
akademiſche Senat der deutſchen Univerſität wird auf Verlangen
der Unterrichtsverwaltung gemäß den Beſtimmungen des Ge
ſetzes ſo lange im Amte bleiben bis der Unterrichtsminiſter
ſeine Entſcheidung getroffen hat Jnterimiſtiſche Ruhe herrſcht
vielleicht auch auf den Straßen wenn das Militär ſcharſ
patrouillirt und die Polizei wachſam auf dem Poſten iſe Auf
Zwiſchenfälle wird man aber immer gefaßt bleiben v ſen

iſche Abgeordnetenhaus begann anDiensta z el den des Budgets Der Referent Hegedues
othwendigkeit der Steuerreform der VerwaltungsValnlagtegulirung e wiſſe wohl daß be
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Fragen im a
er die Aufmerkſamkeit der Regierung hierauf
in dieſem Jahre vor einer ſo wichtigen Aufgabe
Eintracht erfordere Man müſſe mit vereinten K
Löſung dieſer Fragen ſowie der ganz
ſozialen Frage ſchreiten
Budgets
Finanzlage für un
daß das Gleichgh Eimahmen könne nicht mehr gerechnet werden während

ie Ausgaben anwachſen würden
Partei das Budget ab

Aus Kroatien laufen abermals beunruhigende Mel
dungen ein Zu der ſeit den Landtagswahlen herrſchenden
Gährung traten die Folgen der Mißernte hinzu Jn einigen
Bezirken herrſcht Hungersnoth Dabei trägt die Regierung
ſelbſt die Erregung ins Volk da ſie alles mit roher Gewalt
entſcheidet Die Sitzungen des Landtages nehmen einen
geradezu ſkandalöſen Verlauf die Führer der Oppoſition
die den Kern des Kroatenthums vertreten werden von dem
Regierungstroß auf dreißig ſechzig ja achtzig Sitzungen alſoauf ganze Tagungen ausgeſchloſſen Der Hans wagt den

ſtürmiſchen Sitzungen gar nicht beizuwohnen
Jn Ohqulin wurde die Schlußverhandlung in der Angelegenheit

der Fahnenunruhen in Plaski und der Demonſtrationen
gegen den dortigen ſerbiſch orthodoxen Biſchof beendet Von
69 Angeklagten wurden 56 darunter mehrere Frauen wegen
des Verbrechens der öffentlichen Gewaltihätigkeit zu Strafen
von drei Jahren bis zu einem Monate Kerker verurtheilt Elf
Angeklagte wurden freigeſprochen

Belgien
Auch in der Brüſſeler Deputirtenkammer kam es am

Dienstag zu ſtür miſchen Scenen Der ſozialiſtiſche Depu
tirte Demblou der in der letzten Sitzung der Repräſen
tantenkammer ausgeſchloſſen wurde betrat von einer Gruppe
von Sozialiſten umgeben nachmittags 2 Uhr die große Vor
alle des Parlamentsgebändes Eine Abtheilung Sol
aten bewachte den Eingang Der kommandirende Offizier

trat auf die Gruppe zu un
Kammerpräſidenten den Sitzungsſaal zu betreten Demblon
fügte ſich dem Befehl indem er rief Es lebe die Armee
Es lebe die Republik Mehrere ſozigliſtiſche Deputirte er
hoben indeſſen Einſpruch dagegen Die Menſchenmenge welche
ſich inzwiſchen vor der Kammer angeſammelt hatte drängte
vorwärts und es entſtand ein furchtbares Handgemenge
Die Soldaten machten ſich zum Eingreifen bereit Zwiſchen
Sozialiſten und Antiſozialiſten wurden Schläge und Püffe aus
getauſcht und es kam zu unbeſchreiblichen Scenen Eine
in der a auf Poſten befindliche Abtheilung Carabiniers und
eine Brigade Polizeiagenten eilten herbei um mit bewaffneter
Hand einzuſchreiten Schließlich wurde die Ruhe wiederher
geſtellt eine Perſon wurde verhaftet Die Sitzung war ſehr
erregt Der Miniſter für öffentliche Arbeiten de Bruyn giebt
Erklärungen ab über dae vorlänfige Unterſuchung des Unglücks
falles der ſich vor kurzem in einer Kohlengrube in Wasmes
ereignet hat und ruft dadurch große Erregung bei den Soziag
liſten hervor Der Miniſter erklärt die Unterſuchung werde

gemein kritiſch und drückt die Beſorgniß anus

vollkommen unparteiliſch d werden Der Sozialiſt
Defuniſſeaux ſpricht über die Vorfälle welche ſich bei Er
öffnung der Sitzung zugetragen haben er ſagt die Deputirten
ſeien von den Truppen vergewaltigt worden und fordert daß
eine Unterſuchung angeſtellt werde um feſtzuſtellen von wem
die Truppen ihre Befehle erhalten hätten Es bricht ein un
beſchreiblicher Tumult aus Mehreren ſozialiſtiſchen
Deputirten werden Ordnungsrufe ertheilt Defuiſſeaux greift
den Präſidenten lebhaft an wobei von neuem Tumult losbricht
Der Deputirte Woeſte rechtfertigt das Verhalten des Präſidenten
Furnemont Soz will wiſſen wer den Truppen den Befehl
ertheilt habe das Bajonnet aufzupflanzen Der Quäſtor
de Jonghe erwidert die Quäſtur habe die Maßregel ge
troffen um zu verhindern daß die Menſchenmenge in das

arlament eindringe Redner fügt hinzu er werde ſtets ſeine
flicht begen die Sozialiſten thun Anhaltender Beifall auf der

Rechten Widerſpruch auf der Linken Der Sozialiſt Vander
velde ſchildert her die ſtattgehabten Zwiſchenfälle und
ſagt die Sozialiſten ſeien von den Truppen herumgeſtoßen
wörden als Demblon ſich bereits entfernt hatte Redner wirft
dem Präſidenten vor er ſei ein Mann der Gewalt Angeſichts
des nun entſtehenden Lärms ſuspendirt der Präſident
die Sitzung Bei Wiederaufnahme derſelben ſucht der Prä
ſident die am Freitag gegen Demblon getroffenen Maßregeln
8 rechtfertigen Vandervelde greift in heftiger Weiſe die

näſtoren an und beſchuldigt die Rechte ſie wolle die Sozialiſten
mundtodt machen und verlangt genau zu erfahren wer den
Befehl zu den Gewaltthätigkeiten gegen die Sozialiſten ertheilt
habe Nach weiteren lärmenden Auftritten erklärt Präſident
Beernaert er habe von Furnemont eine Tagesordnung er
halten welche beſage die Kammer mißbillige die vom Bureau
getroffenen Maßregeln daß es nicht verſtanden habe den Mit
gliedern der Kammer Achtung zu verſchaffen Dieſe Tages
ordnung wird mit 86 gegen 29 Stimmen bei 9 Stimm
enthaltungen abgelehut

Frankreich
Jn der Deputirtenkammer brachte geſtern r

einen Antrag ein nach welchem die Zucker Ausfuhr
Prämien von dem Tage an auch in Frankreich aufgehoben
werden ſollen welchen die internationale Konferenz für die
Beſeitigung der Prämien für die übrigen Zucker erzeugenden
Länder feſtſetzen werde Die Berathung des Kriegsbudgets
erfolgt unter größter Ruhe des Hauſes Jn Erwiderung aufdie Sttlärnngen mehrerer Redner führt Kriegsminiſter Billot

aus er ſei durchaus ein Gegner der n
Dienſtzeit Die dreijährige Dienſtzeit ſei das nothwend e
Minimum zur Heranbildung von ar eren Zum Schluß
ſeiner Rede gedachte Billot rühmend der Armee die den Ge
ſetzen ergeben ſei und außerhalb der Parteizwiſtigkeiten ſtehe

Der Heeresausſchuß beſchloß einſtimmig ein Tadels
votum gegen den Deputirten Reinach weil er in ſeinem an den
Kriegsminiſter gerichteten den Prozeß Eſterhazy a nes
Brieſe ſeine Eigenſchaft als Mitglied des Heeresausſchuſſes
hervorgekehrt hatte

Jtalien
Das Dekret des Königs Humbert durch welches der

italieniſche Getreidezoll von 71 auf 5Lire herabgeſetzt
wird hat politiſche Bedeutung Alle die Tumulte welche in
den letzten acht Tagen in Italien ſtattfanden und ſich noch
immer wiederholen haben ihren Grund in der Theuerung
des Brotes Der Miniſterpräſident di Rudini hat dies in
der Freitagsſitzung des Senats als er die Jnterpellation Cam
poreale s beantwortete ausdrücklich zugegeben Der Herabſetzung
des Getreidezolles wird ja nun wohl eine Ermäßigung des
Brotpreiſes folgen und das arme Volk wird ſich be
ruhigen Eine weitere Linderung der Noth muß die Ab
ſchaffung der unterſten Klaſſe der Grundſteuer
bringen die Schatzminiſter Luzzatti in der Kammer beantragen
wird Sollte die Oppoſition mit ihrem unbegreiflichen Wider
ſtand gegen dieſe wohlthätige Maßregel durchdringen dann
würde ſich in ganz Jtalien der Ruf erheben Fort mit dieſer
Kammer

Die Meldung des Meſſagero Visconti Venoſta halte an
dem Wunſche zurückzutreten feſt entbehrt der BegründungVisconti Venoſta hat das Hekret durch welches die Kornzölle
herabgeſetzt werden wie alle übrigen Miniſter unterzeichnet

re 1898 nicht gelöſt werden würden doch lenke
Das Land ſtehe

deren Löſung
räften an die

Europa bewegenden großen
Redner empfiehlt die Unnahme des

Ferdinand Horansky Nationalpartei hält die

ewicht des Staatshaushaltes gefährdet ſei auf

Er lehne im Namen ſeiner

und verbot Demblou auf Befehl des H

Jn der Kammer brachte geſtern der Finanzminlſtdie Verordunng ein durch die die Gertefp ezölle l
werden Die Verordnung wurde der Budgetkommiſſion über
wieſen Die Wahl des Präſidenten wurde auf heute feſtgeſetzt
r ſodann die Wer des Actzentwurfes betr das

ancement in der Armee wieder aufgenonEntwurf wurde genehmigt s men er
Türkei

Auf Kreta ließen die Admirale die 4 hauptſächlichſten An
ſtifter der Ruheſtörungen in Candia in der Feſtung Spina
Longa einſperren

Aſien
Vom indiſchen Grenzkrieg wird aus Kalkutta vongeſtern gemeldet Die gegen die Akakhels entſandten fliegenden

Kolynnen fanden die feindlichen Dörfer verlaſſen

Nordamerika
Der New York World wird aus Waſhington gemeldet

daß dort Montag abend unter Vorſitz des Präſidenten
Me Kinley ein Kabinetsrath ſtattgefunden habe der durch
wichtige vom amerikaniſchen Generalkonſul Lee aus Havanna
eingetroffene Depeſchen veranlaßt worden ſei

Afrika
Jm Nigergebiet beſetzte eine engliſche Truppenabtheilung

Okuta in der Landſchaft Borgu Der Gouverneur von Lagos
Me Callum iſt geſtern früh nach dem Hinterland ab

gereiſt
Jm Baſutoland dauern die Kämpfe fort Maſupha will

ſich nicht ergeben Die Meldung daß ſich der Häuptling unter
worfen hat ſich als falſch erwieſen Wenn der Oberhbäuptling
Lerothodi mit ihm fertig geworden iſt will er Mama und
Jonathan angreifen Letzterer beſitzt 15,000 Krieger Die Reichs
truppen halten ſich noch immer bereit ins Baſutoland ein
zurücken

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Das Berliner Opernhaus hat einen Gewinn gemacht

zu dem man ihm gratuliren darf Es hat die vorzüglichſte aller
gegenwärtigen Altiſtinnen die treffliche Frau Schumann

eink auf mehrere Jahre gewonnen Die Künſtlerin bekommt
24,000 Mark Gage Ob ſie ſich aber im berliner Hoftheaterleben
wohl fühlen wird muß ſich erſt zeigen

Der Schleier der über den Vorbereitungen der Direktion
Otto Neumann Hofer für ihre erſte zum Herbſt beginnende
Saiſon im Leſſing Theater bisher ruhte beginnt ſich jetzt
zu lüften Wie wir erfahren befinden ſich unter den geplanten
Novitäten Werke von Max Halbe dem Dichter der Jugend
von Ernſt v Wolzogen ünd wie zu erwarten ſtand ein neues
Drama von Hermann Sudermaunn das den Titel Stein
unter Steinen trägt JDie Turkeſtanskija Wjedomoſti melden das Eintreffen
der nach Turkeſtan Kaſchgar und Tibet entſandten deutſchen
wiſſenſchaftlichen Expedition der Doktoren Futterer
und Holderer Dr Holderer und Prof Dr Futterer beide
aus Karlsruhe verließen Deutſchland Ende November um eine
Reiſe über Kaſchgar und Jnner Aſien nach Peking auszuführen
ne Futterer iſt Geolog Die Expedition geſchieht auf Privat
oſten

Lützen 24 Jan Bahnverbindung Die 6,36 km
lange Reſtſtrecke Lützen Rippach Poſerna der Neubauſtrecke
RippachPoſernaPlagwitzLindenauMarkranſtädt iſt nun endlich
dem öffentlichen Verkehr übergeben Zwiſchen Lützen und
Rippach Poſerna liegt keine Station Durch die Eröffnung
dieſer Strecke iſt die Verbindung mit der neuerbauten Neben
bahn Deuben Corbetha hergeſtellt Der Fahrplan wie er jetzt
beſteht hat jedoch für den Perſonenverkehr ſo gut wie gar
keinen Werth und bedarf wenn er den Wünſchen des
Publikums nur einigermaßen gerecht werden will einer
gründlichen Umarbeitung Von den meiſten Geſchäftsreiſenden
wird daher nach wie vor der Omnibus der zwiſchen Lützen
und Markranſtädt verkehrt und die Poſtſachen befördert bennutzt
Die Verbindung von Lützen nach und von Corbetha iſt derart
unbequem daß man ſtundenlang in Rippach Poſerna liegen
bleiben muß Dringend nothwendig iſt es daß die Verbindung
auch über Rippach Poſerna nach unſerer Kreis und Regierungs
hauptſtadt Merſeburg und nach Naumburg wohin ſo manche
Perſon in Gerichtsangelegenheiten zu fahren hat ermöglicht wird
Nach dem jetzigen Fahrplan iſt auf dieſem kürzeſten Wege eine
Hin und Rückfahrt in einem Tage nicht möglich Die Hinfahrt
mit dem erſten Zuge mag immerhin noch gehen doch die Rück
fahrt iſt derartig daß wenn man nach Rippach kommt der Zug
von Lützen bereits 28 Minuten früher abgegangen iſt

UnſereSchönebeck 24 Jan Schwediſches Eishieſigen Brauereien ſind infolge des milden Winters gezwungen
ibren großen Eisbedarf auf außergewöhnlichem Wege zu decken
Die Allendorff ſche und Butz ſche Brauerei beziehen ihr Eis per
Kahn aus Schweden

Nenhaldeunsleben 25 Jan Neuer Gymnaſial
Direktor An die Stelle des nach Greifswald berufenen
Gymnaſial Direktors Dr Wegener iſt vom Magiſtrat der Ober
lehrer Pr Hoyer vom Gymnaſium zu Schleuſingen zum
Direktor des hieſigen ſtädtiſchen Gymnaſiums gewählt worden

Leipzig 24 Jan Hochwaſſerentſchädigung Nachder jetzt von dem Landeshilfskomitee für die Waſſerla amitäten

in Sachſen herausgegebenen Druckſchrift betrug die Zahl der
Geſchädigten 6464 in der Kreishauptmannſchaft Dresden allein
3266 der Werth der beſchädigten Gegenſtände und Beſitzungen
einſchließlich der 151,211 die auf nicht Unterſtützungs
bedürftige entfallen zuſammen 2,316,157 wovon 832,954 M
auf Liegenſchaften und Vieh der Reſt auf Waarenvorräthe
Mobiliar Maſchinen uſw kommt Vom Landeshilfskomitee
wurden 1,645,895 M Unterſtützung gewährt wobei die nach
träglichen Bewilligungen und Aenderungen in der Klaſſifikation
der Geſchädigten nicht berückſichtigt ſind Jnsgeſammt wurden
an Entſchädigungen gezahlt 1,967,558 M Für ſechs Wittwen
Verunglückter wurde je eine Leibrente der Kgl Altersrentenbank
im Werthe von 100 M jährlich erworben während für jede
der Waiſen 500 M auf ein Sparkaſſenbuch eingezahlt wurden

8 Leipzig 25 Jan Eine neue Spezialität desSchwindels hat ein gewiſſer Albrecht Lindener alias Lindel
bauer aus Wurzen entdeckt Er verſichert ſich bei mehreren
Geſellſchaften gegen Unfall ſucht dann einen Unfall herbei
zuſühren und erhebt ſtillvergnügt die vertragsmäßigen Quoten
Die Sache iſt nicht ganz ohne bitteren Beigeſchmack bringt aber
immerhin was ein Die königl Staatsanwaltſchaft hat die
Strafverfolgung gegen den Schwindler eingeleitet

Gerichtsverhandlungen
Berlin 25 Jan Prozeß Trojan Das Landgericht

verurtheilte den verantwortlichen Redacteur des Kladderadatſch,

Feſtungshaft
und Konfiskation

Der Staatsanwalt
der betr Nummer

hatte zwei Monate
ſowie der Platten be

Anſehen herabzuſetzen Bild und Artikel ſeien
das Gezänk der Geiſtlichen und der Preſſe

münzt
laubt hier ſei aber eine unzuläſſige ſatiriſche und perſiflirende
Form gewählt Nur dieſe Form erſcheine ſtrafbar

die Anſicht des Kaiſers richtig wäre dann würden die lächer
lichſten Konſequenzen daraus entſtehen Das ſei offenbar be
leidigend Der Gerichtshof habe aus den Gründen des Staats
anwalts die niedrigſte zuläſſige Strafe für angemeſſen erachtet
und mit der Begründung daß der Angeklagte als patriotiſcher
und königstreuer Mann bekannt ſei ihm mildernde Umſtände
bewilligt

Bamberg 22 Jan Wegen Einbruchsdiebſtahls
hatte ſich geſtern vor der hieſigen Strafkammer der 19jährigso
Gymnaſiaſt Jnnocenz Fehringer zu verantworten F hob im
Oktober v J in einer der belebteſten hieſigen Straßen nachts
bei einem Bankgeſchäfte den Auslagekaſten aus und eignete ſich
ſo Effekten Münzen und Banknoten im Werthe von ca 1000 M
an worauf er ſich dann in Nürnberg unter allerlei hoch
klingenden Namen amüſirte Jn Bremen wurde er beim Ver
kauf eines Werthpapieres verhaftet Obgleich ärztlicherſeits
geiſtiger Defekt infolge erblicher Belaſtung begutachtet wurde
erkannte das Gericht auf die beantragte 5monatliche Gefängniß
ſtrafe unter Zubilligung mildernder Umſtände

Poſen 24 Jan Duellunfug Die Strafkammer ver
urtheilte den Rentier v Palizewski wegen Zweikampfs zu vier
Monaten den Referendar Grafen Dombski und den Kaufmann
v Dembinski wegen Beihilfe dazu zu je drei Tagen Fellungs
haft der zweite Duellant Rittergutsbeſitzer Graf Czarnecki
unterſteht dem Militärgericht Die Urſache des unblutig ver
lanfenen Duells war Streit beim Kartenſpiel

Provinzialnachrichten
50 Nordhaufen 25 Jan Zur Rathhausverlegung

Städtiſches Bahngleis Vom Zuge geſtürzt Jn
der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung wurde über den Antrag
des agiſtrats verhandelt die Rathhausräume in das alte
Gymnaſinm am Schuülhofe einen theilweiſe aus den ſechziger
theilweiſe ans den ſiebziger du ſtammenden monumentalen
Bau zu verlegen und die Schule zu dieſem Zwecke durch einen
Anbau zu vergrößern Nach langen Erörterungen wurde ein
Antrag der Baukommiſſion angenommen der dahin ging die
Polizeiverwaltung aus dem Rathbauſe in das gegenüberliegende
Rathskellergebände zu verlegen und die Räume des Rathhaufes
alsdann zweckentſprechender ausgeſtalten als ſie dies zur Zeit
ſind Der Magiſtrat ſagte zunächſt eine Prüſung dieſes durch

uſw belegten Vorſchlages zu Die ſtädtiſchen
ehörden haben beſchloſſen ein Bahngleis mit Kipplowrys für

die Stadt zu beſchaffen Da inſolge der Unſtetigkeit unſeres
Zorgefluſſes viel Erdbewegungen nöthig ſind hofft man durch
die neue Maßregel auf dieſem Gebiete Erſparniſſe zu er
zielen Geſtern nachmittag wurde auf der Strecke Nordhauſen
Crimderode der Harzquerbahn der Schaffner Kurowski durch
einen plötzlichen Ruck vom Wagen eines Kieszuges geſchlendert

eine halbe Stunde nach dem Unfall am ſog Shock Schreck

Johannes Trojan wegen Majeſtätsbeleidigung begangen gefahren
in der Nummer vom 28 November zu zwei Monaten Der Materialſchaden iſt ſehr groß einzelne Wagen ſind voll

Zutragt Jn der Begründung des Urtheils iſt ausgeführt daß Anhaltspunkte
das betr Bild und der Artikel geeignet erſchienen die Perſon Dienstag früh 9 Uhr 30 Minuten ſtieß der Güterzug Nr 957
des Kaiſers lächerlich zu macher Der Perſen bes Sonveräns Niederlahnſtein Speldorf infolge Ueberfahrt des auf Halt
müſſe erhöhter Schutz gegen Verunglimpfungen gewährt werden ſtehenden Einfahrtſignals auf Bahnhof Höningen
die Unverletzlichkeit des Staatsoberhanptes müſſe ihn gegen alle Rangir Abtheilung des Güterzuges Nr 905 Ein Lokomotiv
Angriffe ſchützen die die Richtung oder den Erfolg haben ſein heizer vom Zuge Nr 957 wurde getödtet ein Lokomotivheizer

nicht auf und
ſondern auf die Lokomotiven

bei heiliger Veranlaſſung geäußerten Worte des Kaiſers ge Nr 957
An und für ſich ſei eine Kritik kaiſerlicher Worte er Außerdem wurden

Das Bild ſind geſperrt
ſei ein Spottbild und verfolge die Abſicht die Leſer über die nachmittags wieder aufgenommen
Worte des Kaiſers zum Lachen zu bringen und zu ſagen Wenn Betriebes wird vorausſichtlich gegen Abend erfolgen

K ſtarb obwohl er keine Verletzungen bei dem Sturze erlitt J

Vermiſchtes
Schon wieder ein Eiſenbahn Unglück Bei Höningen

am Rhein ſind Dienstag vormittag zwei Güterzüge aufeinander
Eine Perſon iſt todt eine ſchwer verwundet

ſtändig zertrümmert Der Verkehr war bis nachmittags unter
Hrochen Ueber die Urſache des Zuſammenſtoßes fehlen beſtimmte

Amtlich wird über den Unfall noch gemeldet

auf eine

ein Bremſer deſſelben Zuges ſchwer verletzt Zwei
und zwei Packwagen des Güterzuges

entgleiſten und wurden erheblich beſchädigt
von beiden Güterzügen fünf Güterwagen

erheblich und ſechs unerheblich beſchädigt Beide Hauptgleiſe
Der eingleiſige Betrieb wurde 4 Uhr 30 Min

Die Aufnahme des vollen
Der

Zug Nr 116 wurde linksrheiniſch über Koblenz Moſel
geleitet Wie der Reichsanzeiger meldet begab ſich zur
Unterſuchung des Eiſenbahnunfalles bei Herne der vortragende
Rath im Reichseiſenbahnamte Geheimer Regierungsrath
Semler an Ort und Stelle

Nanfen als Durchgänger Der ſtandhafte Entdeckungs
reiſende der den Schrecken der Polarwelt ſo lange getrotzt hat
iſt den Schrecken und Anſtrengungen einer amerikaniſchen Rund

reiſe erlegen Er kann nicht weiter Sein Jmpreſario hat
Dr Nanſen für hundert Vorleſungen in Amerika um eine be
deutende Summe gemiethet nach der 76 erklärte er ſich durch das
beſtändige Reiſen und Vorleſen an das Ende ſeines Ausdauer
vermögens gebracht Dr Nanſen giebt noch eine Abſchieds
vorſtellung in Carnegiehall in New York dann iſt er feſt ent
ſchloſſen zu ſtreiken er will nach Europa zurück Das boſtoner
Bureau für Vorleſungen dem Nanſen verpflichtet iſt hat Klage
auf 20,000 Dollars wegen Kontraktbruchs gegen ihn erhoben und
Nanſen s Koffer und Gepäck in New York mit Vsſchlag belegen
laſſen Nanſen ſoll erklärt haben daß es in der Nähe des Nord
pols doch gemüthlicher ſei

Unglücksfälle und Verbrechen Im Keſſelhauſe der Koks
anſtalt zu Redenhütte explodirte laut einer Meldung ausZabrze der Keſſel Dem Monteur Meiſter wurde der Schädel
zertrummert Der Tod trat ſofort ein Bei der Bromberger
Schleppſchiffahrts Aktiengeſellſchaft ſind Agse Unterſchlagungen
aufgedeckt worden Ueber 60,000 M Defizit ſind bis jetzt feſt
geſtellt Der Defrandant hat die Unterſchlagungen vier dere
lang fortgeſetzt Der ſchwediſche Schoner Najade iſt bei
Bohnſack Weſtpreußen er Kapitän und Steuermann
ſind gerettet drei Mann ſind ertrunken Der Schoner
war mit Schwellen von Danzig nach Pillau unterwegs
Jm Reſicza Bergwerk der Oeſterreichiſch Ungariſchen

taatsEiſenbahn Geſellſchaft fand eine Exploſion ſchlagender
Wetter ſtatt infolge deren acht Mann erſtickt ſind Mehrere
verletzte Bergleute ſind rer Die Spinnerei und Flocken
fabrik von Victor Pinet in Dol ha in Belgien wurde nachts
mit dem Wohnhauſe des Jnhabers ein Raub der Flammen Der
Schaden wird auf 150,000 Francs geſchätzt Man vermuthet
Brandſtiftung da vor mehreren Wochen ein Anſchlag an der
Fabrik aufgefunden wurde wonach dieſe durch Feuer vernichtet
werden ſollte Ueber eine Brandkataſtrophe wird aus New
York gemeldet Jn Spokane Waſhington brach in der Nacht
zum BDienstag in einem Geſchäftshauſe eine Feuersbrunſt aus
bei der zahlreiche in den oberen Stockwerken wohnende Perſonen
ums Lehen gekommen ſein ſollen r 3 Enilie Kempt

alnachrichten Frau Dr jur Emilie Kempinde r chrzilct gemeldet worden iſt befindet
ſich allerdings ſeit einigen Wochen in ärztlicher Pflege die
Hoffnung auf Heilung der Patientin iſt jedoch wie von be
rufener Seite mitgetheilt wird durchaus nicht ausgeſchloſſen

n Breslau ſtarb die bekannte Blumenmalerin Anna Storch
die Wittwe des Geh Finanzraths Storch 83 Jahre all
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Letzte Telegramme Er h
Paris 25 Jan Die Deputirtenkammer nahm krotz des

Einſpruches des Kriegsminiſters Billot mit 234 gegen 208
Stimmen einen Antrag Berry an nach welchem eine Er
e medatlle an den Krieg 1870 71 geſtiftet
werden ſoll

Blidah 25 Jan Jn verfloſſener Nacht zerſchlugen die
Antiſemiten die Fenſterſcheiben verſchiedener Läden und ver
ſuchten zu plündern Einer der Beſitzer derſelben ſchoß
ſeinen Revolver ab und verwundete einen Araber Die Truppen
ſtellten die Ordnung wieder her

Rom 25 Jan Wie die Blätter melden kommt für den
Poſten des Präſidenten der Deputirten kammer deſſen
Wahl auf der morgigen Tagesordnung ſteht lediglich Bian
cheri in Betracht

Sofia 25 Jan Der Räuberhauptmann Athanas
iſt von der Polizei in Kuslowitza wo er ſeit dem bekannten
Eiſenbahnüberfall von Tſchercheskoi lebte gefangen ge
nommen und nach Sofia gebracht worden

Havanna 25 Jan Die Anſſtändiſchen ſprengten mittels
Dynamits bei Nuevitas einen Eiſenbahnzug in die Luft
Ein Sergeant wurde dabei getödtet 16 Soldaten erlitten Ver
letzungen Bei einem zweiten ähnlichen Unfall wurden zwei
Mann geködtet und fünf verletzt

Handel Gewerbe und Verkehr
Nach den statistischen Ermittelungen des Vereins

deutscher Eisen un r belief sich dieKoheisen Erzeugung des Deutschen Reiches einschl Luxemburgs
im Dezember 1897 auf 615,455 t darunter Puddelroheisen und
Spiegeleisen 139,770 t Bessemerroheisen 48,158 t Thomas
roheisen 319,420 t und Giessereiroheisen 108,107 t Die Erzeugung

im November 1897 betrug 599,125 t im Dezember 1896 552,719 t
Vom 1 Jan bis 31 Dez 1897 wurden erzeugt 6,889,067 t
gegen 6,360,982 t im gleichen Zeitraum des Vorjahres

Die Bochumer Bergwerksaktienges erzielte im Dezembo
einen Uebersehuss von 12,094 gegen 6303 M im November

Die neuen 309,000 M Aktien der Berliner Brotfabrik Werden
den Aktionären zu 133 Proz angeboten

In Werdau ist die Begründung einer Aktienweboerei für
Gladbacher und Rbeydter Artikel mit rorerst tausend Web
stüblen geplant

Die Gewerkenversammlung des Kaliwerks Beienroda be
schloss die Ausschreibung einer Zubusse von 1 Alillion M zur Deckung
schwebender chulden und zu Neuanlagen

Der Rohüberschuss der Bergwerksgesellschaft Ribernia betrug
im Dezember 1897 470 2606 M gegen 425,256 I im November und
384,310 im Dezember 1896

Kupker Eisleben 24 Jan Aansfelder MR A Kupfer
106 I bis 109 AI per 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse für
Lickerung in den bonaten Januar bis AAlärz

Wien 24 Jan Die Wiener Gasanleihe von 30 Millionen fl
wurde von der Deutschen Bank übernommen der Vebernahmekurs
beträgt 98 Proz

Eisenbahn Einnahmen Italienische Alittelmeerbahn
im zweiten Jannardrittel Alehreinnahmen auf dem IIauptnetz 202,151 Le
auf den Nebenlinien 9099 Le

Rio de Janeiro 24 Jnn Telegr Wechse l auf London S7 g
Buenos Ayres 24 Jan Telegr Goldaogio 160,80

Zahlung ins tellungen

c z cNamen Wohnort rn s s zgeriohs 2 s Se n a
a zFerd Müller Kkm Grameow Angermünde 19 1 15 3 15 2 24 3

Fr Kleinsteuber Mechan Heinrichs Suhl 29 1 10 3 10 2 24 3
W Niedhalski Kfm Inowrazlaw Inowrazlaw 20 1 28 2 17 2 10 3
Jokohb Ziegler Kfm Mannheim Mannheim 19 1 2 16 2 16 2
Max Neumaup Kim Ob Giogau Ob Glogau 20 1 10 3 21 2 4

WochenGbersfteht der Belehsvank vom 22 Jan
Berlin 25 Jan

Aktivs
1 Metasllbest der Bestand an kursfühigem deuntschem Gelde

u an Goldfin Barren od aus AMiünzen das Plund fein zu
392 l berechnet I 915,157,000 Zun 382,165,000

2 Best an Reichskassenscheinen 19,779,000 Zun 1,435,000
3 do an Noten anderer Banken 13,710,900 Abn 327,000
4 do an Weechseln 19 8614,395,000 Abn 18,252,000
5 do an Lombardforderungen 82,212,000 Abn 25,976,000
6 do an Effekten 9 7,665,900 Abn 9,392,0007 do an sonstigen Aktiven u 118,952,000 ZAun 9,151,000

Passiva
8 das Grundkapital A 120,000,000 unverändert
9 der KReservefonds m 20 000,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten u 1,096,275,000 Abn 55,626,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verhindlichkeiten e 443,397,000 Zun 43,234,000
12 die sonstigen Passiven 3 32,189,000 Zun 596,9000

Vnanren Und Produkienberlehte
Getreidse

New Tork 25 Jan Telegr Rother Winterwelzen
106 Weizen Jau 106 Februar 103 März 101 7, BIai 95
I r nsr März Mal 34 Mebhl 390 Getreideracht 3

Ohicago 25 Jan Telegr Weizen Januar 97, Mai 93
Mals Januar 27

Meipeig 25 Jan Weizen per 1000 Kg neito inländischer 182
3 M 77 v m T M bez u Br do ausäudicher 207 Br zuhig o gg e er 1000 nelitoinländischer 140 147 M oez u r do merke m a Br
o aus ländischer 156 160 M bez u Br Still Gerate per 1000
kg uetto Braugerste 166 184 M bez u Br Mal und Fuaiterwaare
116 120 M ber u Br Hafer per 1000 kg netto inländischer
neuer 150 156 M bez u Br do auzländiecher 149 156 A bez
und Br Behauptet

Hamhburxg 25 Jan Weizen ioco behauptet holetelnſscoher loco 178
186 Koggen loco behauytet meckienburgischer loco 140 150 russischer

i 37 ne uhig Gerste feston 25 Jan feigen per Frühjahr 11,63 Gd 11,65 Br Roggenrer Frübj 870 Ga 8 72 Br Iater per Frühjahr 6,64 Gd 6,65 Br

m et S r W Dez Gd Br,uhjahr 11,78 Gd 11,79 Er Roggen per Frühjahr d 3rHaler er Frühjahr 6,39 Gd 6,32 z e n a e
Z mere 25 Orig Ber Kornzucker excl 88proz

Rend 95 10,05 ws excl 75proz Rend 7,80 7,75
Matt Brodrafünade I Brodrafüönade II Gem
Brodraffinade mit Fass 23,00 23,75 Gem Melis I mit Fass 22,50
Still Rohzucker I Produkt Iransito f a B Hamburg
pr Januar 9,00 Gd, 9,12 Br pr Februar 9,07 Gd 9,12 Br

9,20 Br pr April 9,22 Gd 9,25 Br

Magdeburg 25 Jan

Ruhig
Paris 25 Jan Sehluas Rohzucker waatt loco 29 28Weiszer Zucker flan Nr 3 per 100 g W 302 per rer

315Loudon 25 Jan 56 Javrezucker 91 rubig Räben Robzueker

KaffesHambvurg 25 Jan Kaklee ruvig Umealz 2090 Sacox

Hamburg 25 Jan Naohmittageberloht Berioht der Hamb Hamburg 25 Jan Rähböl unverzollt fest logo 51,00 Br
Kallsoo II IIIIIIE n Schmalz Sehr fest Wieox 25 Armenper Mai per z elield 27 Plg Cudahy 28 Pig WieHambürg 25 Jun Abends 6 Uhr Bericht 4er Hambd Virme Iabel 29 Pfg Fairbanko Pfg Spock Sebr fest Short olear middligg

Joawieh u Comp Kaffee good average Santos per März 39 per loco 27
Mai 30 wer Sept 21 G per Der 31 G Köln 25 Jan Rüböl loco 56,50 MHarro 25 Jan Vorm 10 Uhr 39 Min Dericht der Hambarger Paris 25 Jan Sehluesberirit Rübst ruhbig per Jan 54
Firma Pelmann Ziegler u Co Kaffee good average Sanios por Febr 539, per März April 54 Mai Aug 532,
per März 36,00 Mai 39 25 por Sept 36,50 Behaupiet New T7ork 24 Jan Sohmaiz Western ateam 5,07 do Rohe

Ameterdam 25 Jan Java Kalfee good ordinary 37 Brothers 5,35

Leipealg 256 J Sp Tee rt 10000 1 b W tän Nuleipelg 26 Jan ritun unversteuert per 10 ohne asserständ über unterFass mit 50 l Verbrauehsabe 58,19 M do in 70 I 38 90 G de bedeutet über ulh
w J z r Ia Jan a m per 195 Br Saale und Vnstraut Fall Wucheper Febr März 1989Br per Alürz April 198 Br per Avril Mai 19 Br Frü n m men SStettin 25 Jan Spiritus loco 70 M Konsumstenor 38,90 bez 24 r 42 46 2 r 7 2

Breslau 25 Jan Spiritus per 100 100 h excl 60 M Verbrauchs do UVnterpegel 2 1640 J 4 0,44 2 4
erss h ver Jan 57,20 do 70 M Verbrauchsabgabe per Jan Trotha 25 20 2 i

779 p sieben F sKönigsberg 25 Jon Spiritus per 100 Liter 1002 loco 38,20 8 o en r 4 u r 3
per Jan 37,80 per Frühj 87,50 Bernburg 130 pi 23Danzig 25 Jan Spiuitus loco kontingentirt 57,50 nicht Kontin Kalbe Oberpegel 2 156 6
vtirt 37 75 do Unterpegel 0,78 0,94 16Parie 25 Jan Schluesbericht Spirftus behauptet por Jan

por Febr 44 per AMürz April 44 per Alai Aug 438, Moldau Iser Eger Elhve
PetrolenmFambarg 25 Jan eiroieum wubig Siandarg hie 1000 an an Wuehsſ r e Veee

r Bud i JBremen 25 Jan Börsen Schlussbericht Raffinirt Petroleum Prag y 5 Wuenverg S 4 i
Offix Notirung de BRremer Petroleum Börse Leo 4,95 Br Jungbunzlau RNRosslau 0,84 6

Aptwerpoen 25 Jan Schlussbericht Raffinirtes Type weisa Laun RBarby 134loco 4 ber u Br per Jan 14 Br per Febr 14 Br per Müärz Pardubitz ger 1,22 2
April 14 Br Ruhig Brandeis Tangermünde 1,73 1New Vork 25 Jan Telegr Petroleum Standard white in New Melnick WVittenberge 1,40 1
York 40 do in Philadelphia 5,35 do Roelined in Cases 5,95 do Leitweritz Gömitz Peg 24 1,941 6
Credit Balances at Oil City Febr 65,00 Aussig 25 0,251 22 Lauenburg 25 1,20 7

Oelsanaten Oele Fettwaaren Dresden 1,14 3Leſpalg 5 Jan Raps per 1000 kg netto M Rapskuchenper i00 g heito M Br Rüböl ver 100 kg nello ohne PFass Schiffsverkehr und Frachbven
üssiges 53 M bez gefrorenes 53 3r Ruhig

Damhbur 25 Jan Vormittage ericht Good ber in a

Aussig 25 Jan Heutige Fahrtiefe 43 Zoll österr Mass

Druck und Verlag von Otto Hendel

er 4 5 n Deutsohe Eypoth Pfand vrleofe Harzer Eisenw ſkonv 0 24,90 be
or Köhn HKottw Pulv ſ3 228,75beB u Rontenvbrleke do do St Pr o 10Barlinor Börse vom 25 Jan I resbranerei d rer 6 192 e n r now ragi Stoinealeb

Ergönznng zu den Notirungen IWestf Draht Industrie ſo 142,59bz Gr B IV rz 110 z 103 756 Kattowitzer 8 1173 25 b
im gestr Abendblatt do Union konyv s 184,50b29 o V rz 100 35 98,400 Königin Marienhütte 06090,09
Bauk Diswonto wlavor u t r r78 o n 723 2 77 v er 5 ig VII P 9 10Berlin Weohsel 4 omb 5 IWWilhelmehütte 1 h 64,500 do V un v 1303 4 193 Gl e opoldsgr Edderitz 6 105

Ametora 3 rer el 3 lo 2 Deuts Grundsch Obl 4 100,20b poldsg l 105,756be sih r uokerlabr Fraustadi o 102,690 o do V VI 4 1103,40b20 ise an z7 0 75,75 b
euts B Ptddr 4 101,040 do o Pr o Io6,50on r bangß r e a Jehnrg Bergwork Ha jaDentsole Blsonb 0vlIg 101,00B Marienhütte Kotzen aus 2 85 50beBontso ne o Sr e r an S Henden sohwerte Kkv 0 barmer Btedianleihs 30100,206 Hansa I ud w 76 76 765 4 100,20626 do 8 46 105 uk 1905 31 99 75 b do St Pr o 97,166Berliner Sind 00 s 101 s00 do v 1hö0 100 100 Hann Bod Pf I u 1904 33 101 750 hoeinisehestablIit C o 203 598

do do 1892 3 101,50B HOetpreuss tzüdbahn ws do do I zu 100,000 ſSchlesisch Zinkhütten le 209 90b8
Mugdeburger St Aunl 3 e veininger IIyp Ptdb 4 Stadtberger Hütte 3 118,50 bdo do newol 4 do ab 1 1 98 3 98,000 Wurm Reyier 125,99e Sau r Dentsohse Blsonvb B Prlor 33 II unkdb bis i900

jach B u s Pis 9,60 hBalrische 4 aleilis Da nresſau Warschaun 4 85,30b26 do Präm Pläbr 4 i35,258 fohbIlig v Inäustr u Berg w Gos
Braunsonw 20 Tür 111,75b2 Dortimund Grougu 4 188 80026 Nordd Gr Cred Pfdb 4 100,006
Köln ſind Pr Anh 8 e 138,3263 Marieub tlawienw 5 129,50520 do IV V nkhb b i90051 4 101,400 a IIg Elektr Geselleeb 4 ſo I
IIamb 50 Thlr Looso 3 1132,09b Oetpreuas Südbahn 5 I118,90 Onhtpreussische 8 100 80v26 Aschersleb Kaliwerke 6
Meininger 7 looso 22,00b Pom II VI 1900 uk 4 100,506 Bochumer Gussstahl 4 1104,6800
Oldeunb 40 Thlr I oosol 3 1130,30B o VII VIII 1904 uk 4 102 00b0 er i 4Posgensohe 4 Dortmunder Union 5 112,008Anslänälsohe Fonds Rizonb Prior OhilIgatlonen P Ed I III r 101 6 111,756 Gr Berl Plerdeb I u II 3 100 25
Trront Gold Anl 506 o 79 Cbainſ Fis ObI v Zt gar 3 58,50b20 do III V u VI ra 100 6 o vo Ham b Facketlahrt e
G nete do i S do M iitelmesrb ar 4 99998 er Conirb Eäh 1000 100,00ereſapleg Ohngaoneg r

Barl et 100l,ire I oose 28 20b26 lemberg Czernowite 4 99,996 a do 16900 3 984 ba Notadeutseher ILlo d 4 10190
Bukar Stadt Aul 18841 6 191 25626 et Frz Stautsb gar 3 a 5 ri do do 1906 3 92,75 Obertehl Fisen Ind 4 10,2029do do z 5 r do Ergänzungsnp 3 3 Pr p A B VII XII ſ 4 2 100 20 b v Tiele Winkler 4 Tilen Golid Aul 1885 26 00ba o Gold Pr u h lenGireeinehe Anſeiue 6 l e Oesterr Cnkothahn 101,20 re r tat Zoologischer Garton 5 Io2 508

do do 1896 5 do Hordwestbuhn s I1I11,700gyptizeus priv r b d Bahn mb 3 33 35 e Zu Bnn ALtIenlo 10 o e h do Obligationen 5 09 y rFreibarg 15 I o 26,2002 Ung di ordosth Gold O 91 108 40b2 Kath 1285 215 t e n l e
Grieoh Anl 1881 81 26 40 b do Iisonb Silb A 4 101,89b2 33 r 2 99,50 3 i i Elbt 7 159,7 Sbu

er r anggrod Dombrigar a 400 Seil rer c tvoll 60b2 slI Wso 5 34300 r Z r Co b Goth Kredit Ges 5 66,290sind 10Iaäre J ore 12,503 IRursk iow 102 2 b P nrr Itt l I B Ziſoſta9 a n 5eecceeeeieeeeeeeeeeeeeeeeeeceeeeeeeeeeeà 20 69 800 fo ur r nene ung rig 25ttorwog Viagis Am s s re en 102 49 reussisehe 4 o 90 Deutaehe Grundachuld 129 30282Oestezr 1860 er oose 6 180 000 So Simolensk 6 102,49b2 Zirenene 4 To3,900 do Effekt B Hahn 7 139 00 b
an So a 81 fa ſ 5 102,100 Orel Griisi 1889 4 101 59 b Sehlesis ehe los 80 rn d

n n en e e re ene n Bolegeye 6 102 800 lerbeolh n ta aener Kredit 7 147 Winäo Nicolai Oblig üigs Südwestbahn 4 103,50b2 reuberger Bergwoerk 35 1784,000 Gothaer Priyatbank 6 59 9
go zoden Kredit 5 Franakaukasisehe 3 93,100 er Walgwerk 78,00be0 33 Gr e

4 106 90 b Warschau Wiener i u Z o o jungse 527a P n r s ba eor Warechan er r 192 go e warekhütte 8 1209,76 b Hamburg Hypoth B 8 168,906
do do is es 5 266,7 ba W Iadikawskas Oplig 4 163 b en fneius Berg werk 0 I15 256 Hamb Com u Die B s 130 of
ehweg St An 1886 190 800 ukdb b 1906 4 102 200 Concordia Berg werk 7 250 00b2 Königsberg Vereins 5 113,696

d o 1880 s 27 anitoha 72 1935 41 105 765010 Consolidat Bergw G 8 262 2562 Leipziger Bank 7 183,39
n Plähr 18781 4 l102,800 Northern Page J p 1921 6 t Consol Marie 0 116,50026 I ühecker Kommergzhb 625143,100rüneuche Anleihs D 1 22,100 do II 1933 6 a e z kon m n S 5 108,50beBmir t 96 75 be T D Eschweiler Bergwerk 12,600b z Nordd Grund Kredit 599 5062355 40 e ges 23 II r2 1937 T T EGelsenkirech Gussstahl 2 171,75 Pr Hyp B Spielh 6 133,256Ungatizche Gold A al 103,3062 I I ouis u S Fr rz 1931 6 114,90b2 Soorg Narten 0 128 ſie Pfandbr Bk 7 12s,296

do Kr R 4 89 do r do 6 101,75B 0 St Pr e 4 133,2660 Realkredit Bank
e Central gei ie J 5 85,59b2 poInaustrle Aktlen Leipziger Börse 25 Januarmmer ſi2 e 80 Zt M Zt jBad 4 75,25b2 Ja natolizche 5 86,89 b 3 Suche RKent An 2332 Aaust Gew 1882 6500 102,006r e u Portug Eisenb O 1886 8 en go r 10i 500Archimedes 122 25 do 1889 3 do do Em 187 101/500Bauges Berl Cuarlbg 7 829 20b So Klo II Obl A S 4 Lpr Stadtobl 1884 101,600do d 26 880 00B do Lt B 5 J San 1865 t do 1876 101,006Braunschweiger Jute 15 178 Ob 3 do 67 kv 490 3 i Altb Landoblig 1000 1o2,506Berl Anh Masohinen 12 Ia s eng unten m Autten Iandrentenbr z do do 5000 102 506

Berliner Bockbrauereif s 172 90b2 4 rdo Brauerei Königset 6 r Aachen Mastricht 2 e I Div Hlsenb Stamm At 6 jTipr Baubank 103,000
do Union Grat weil 8 e alienburg Zeits o 15 Aussig Tepl 5000 1331,763 a El extr Worke 129 500rei Kizenh Iänke 215255 el ueebtienrader B ſi2z Böhm ordbahn 78 00 4 490 leer Siraseb I62 do

Brairg r z s do t ea 35 13 i u t 301,006ß 6 do Gr elektr Strassb 231 Tode

arlio z 12 O iChem Fabr Scheriog I 201,750 Jura Simpl k v Westb 4 87 90b t10 g Galiz K I ud w B 107,403 to ar z
Ghemn Mazch Limw 9 wäwigahbat Hezbaelſio b äraz Koten 144 805 13 r u rHessauer Gaa o z Marienburg Mlawka 86,006 11 40 Mal zt Senkenä 175,500

ü 80 682e eng i2 142,708 AnuzIänd Risonb Stamm u I ren r 1025 oestorfſ Ssalzwerke e Stamm Prior Axtten Div Dlisenb, Bt P AKt Solbrig g 8P 01256
dern 5 a S nern Pur Ponend z Dpehs h grtm 180,006289 09b mische Nordbahnj 6 1 7 7 ven Meneh konn3 Fest a Wenn Warienvarg Miavie ar Gohönnerr 227 9or

Herburg 54500 Galiz Karl Ludw B 107,10b 10 Thür Gasges Lpz 21s oo2Harkort St Pr Konv W e arl Ludw B s 10 d tamm Pr 215,000do Brückenb vonv 134 obere Köhach 5 Div Banxk u Kredit Akt Wog 136 003äo do 84 Pr 8 140 99 Kaschau Oderhberg e 4 r 11 All D Kr A I z 209 30 ba 7 Thär Br V St
mirzekberger Mazeb 8 e l e Dregdener Bank k 162,500 gevrer ar 20 oKeyling Th Kiseng 5 125,000 l emberg Crornowits 712 önu äothaer Privatb 129,500 à do Oblig 107 oKurfürstendamm Ges r er raunt 53 7 7 9 ILeipziger Bank 193,25b20 guerertad als s 009

h J u B 15centMälzerei Wreäes 11 W Ungar Galiz gar 5 6 Z wiekauer 7 o Ausl Risenb P hlMogdeburgerBaubank 0 3 i Ausesig Toplitzer 99,503220,906 i 2 503n en e hen ſäred Tiere z Kuh Kiew 9 Chema Werkz Zim 163,000 6 o do eidda K w hau Tere I 24 Cröllw Papierfabr 299,00B a Buschtihr 1896 stfr 101Gesellschaf 206 50be BI Warschau Terespol 5
dem 71 164 196 Warschau Wien 195 7 490 do Schldvschr 101,260 do i2 13ppeln 3 Dörstewitz Rattm 83,50b o an 18687 328Paasnge 4 84 990 3 8 q do Goldh p r n ob e 136,950 3 D ux Bodenbachaline Salzungen Meridionaux 6 22 Geraer Jutesp u W 2 3,090 do Em 1871 108,0Sangerhäuser Maseh 22 üttich I imburg 45,60Bß 9 Germania Sekwaipe 159,00ß 5 do do 1874 111,006

Schitfer u Walcker 2 78,5 Luxemb Pr Hur 4 115,7060 19 h Gersd Stkb St A 4900 ch 4 Graz Köllacher 101,000
Schlesische Cement 10 212 h weiz Centralbahn s 142 00b20 564 do do Pr A I 895,006 5 do Em v 1871 u 72 102,998
Schwartrkoph 10 263 do Nordostbahn 6 111,25b2B 49 do do do II 790,00Bß 4 Kaschsu Oderberg 99,320
Siemens Gles Industr 11 237,1 do Unionbahn 4 78,500 Hallesche Str B 4 Prag Dux GoldGtetfiner Cham Didier 15 490,7 1Koette Elbe G Akt 72,00B 5 Gold 110,308Sudenburg Maszchin 10 135,753 4 Körbied Auokertb 117,260 6 Prag Turuau
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